Satzung
für den „Bürgerverein Lierfeld“
§ 1
Der Verein trägt den Namen: Bürgerverein Lierfeld
Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden und nach der Eintragung den Zusatz: e.V. erhalten.

§ 2
Sitz des Vereins ist Lierfeld
§ 3
Der Verein verfolgt nachstehende Zwecke:
· Förderung des Brauchtums der Gemeinde (Burgsonntag, Maibaum, Fronleichnam, Jubiläen)
· Unterstützung der Grillhütte
· Durchführung von Veranstaltungen (Dorffest)
· Mitgestaltung in der Gemeinde (Spielplatz)
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt in erster Linie nicht eigenwirtschaftliche Zwecke.

§ 4
Die Mitgliedschaft ist möglich für Bürger:

· mit Wohnsitz in D-54597Lierfeld

· Bürger, die in D-54597 Lierfeld geboren sind und ihren Wohnsitz außerhalb von Lierfeld haben

· die Bewohner der Häuser in D-54597 Lünebach:

     Bölzstrasse 60 (Frau Heck)

     Bölzstrasse 61 (Familie Kockelmann),

Die Mitgliedschaft kann beim Vorstand beantragt werden und beginnt mit der Aufnahme in den Verein. Die Mitgliedschaft kann zum Ende eines Kalenderjahres mit einer Frist von 3 Monaten gekündigt werden. Der Ausschluss aus dem Verein kann durch den Vorstand erfolgen, wenn das Mitglied gegen die Interessen des Vereins verstößt. Gegen die Entscheidung ist Beschwerde zulässig; über die Beschwerde entscheidet die Mitgliederversammlung.

§ 5
Die Mittel zur Erreichung des Vereinszweckes werden aufgebracht
a) durch jährliche Mitgliedsbeiträge
b) durch freiwillige Zuwendungen
c) Erlöse aus Veranstaltungen
d) Zuschüsse
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Bei der Finanzierung von Projekten in der Gemeinde ist zuerst die Gemeinde heranzuziehen. Die Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als Mitglied keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

§ 6
Organe des Vereins sind:
a) der Vorstand
b) die Mitgliederversammlung
§ 7
Die Mitgliederversammlung setzt sich aus den Mitgliedern des Vereins zusammen. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden oder im Verhinderungsfall von seinem Stellvertreter einberufen und geleitet.

Sie ist mindestens einmal jährlich unter Bekanntgabe der Tagesordnung einzuberufen. Die Einladung erfolgt durch das Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Arzfeld mit einer Frist von 14 Tagen. Auf Antrag von mindestens einem Drittel der Mitglieder ist innerhalb einer Woche eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen.
§ 8
Die Aufgaben der Mitgliederversammlung sind:
· Beratung und Entscheidung über eingebrachte Anträge
· Die Wahl der Mitglieder des Vorstandes
· Die Festlegung der Mitgliedsbeiträge
· Die Festlegung der Höhe der Ausgaben, die der Vorstand tätigen darf
· Entlastung des Vorstandes
· Wahl der Kassenprüfer
· Beschlussfassung über Satzungsänderungen
· Entscheidung über Beschwerden von Mitgliedern gegen den Vereinsausschluss
· Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins
§ 9
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn zu ihr ordnungsgemäß eingeladen worden ist. Die Mitgliederversammlung beschließt mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Stimmengleichheit bedeutet Ablehnung. Satzungsänderungen bedürfen der zweidrittel Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Die Abstimmung erfolgt grundsätzlich geheim, sofern nicht offene Abstimmung beschlossen wird. Über die Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu fertigen, für dessen Richtigkeit der Versammlungsleiter und der Schriftführer das Sitzungsprotokoll unterzeichnen
§ 10
Der Vorstand besteht aus:
a) dem Vorsitzenden
b) dem stellvertretenden Vorsitzenden
c) dem Kassenwart
d) dem Schriftführer
e) einem Beisitzer
f) dem Bürgermeister und dem Beigeordneten der Gemeinde Lierfeld; besetzt der Bürgermeister/Beigeordnete bereits eine Position von a bis e,
                dann rückt dafür ein Gemeinderatsmitglied nach.
Vertretungsberechtigt im Sinne des § 26 BGB sind der erste und der zweite Vorsitzende, von denen jeder den Verein alleine vertreten darf. Im Innenverhältnis darf der zweite Vorsitzende nur handeln, wenn der erste Vorsitzende verhindert ist.
§11
Der Vereinsvorstand führt die Geschäfte des Vereins nach den Beschlüssen der Mitgliederversammlung ehrenamtlich. Er hat die Beschlüsse entsprechend der Satzung herbeizuführen und die Mitlieder angemessen zu unterrichten. Die Vorstandsmitglieder werden von der der Mitgliederversammlung auf die Dauer von drei Jahren gewählt. Sie bleiben bis zur Neuwahl des Vorstandes, eventuell auch über die Amtszeit hinaus im Amt. Der Vorsitzende, bei dessen Verhinderung der Stellvertretende Vorsitzende, beruft die Mitgliederversammlung und die Vorstandssitzungen ein und leitet die Versammlungen. Der Vorstand beschließt mit Stimmenmehrheit. Bei Stimmengleicheit gilt der Antrag als abgelehnt. Der Kassenwart ist für die ordnungsgemäße Abwicklung der Kassengeschäfte und Die Führung der Bücher verantwortlich. Am Ende des Geschäftsjahres (Kalenderjahr) legt er den Kassenprüfern die Buchungsbelege und das Kassenbuch zur Prüfung vor.

Die Kassenprüfer prüfen die Kassengeschäfte und erstatten der Mitgliederversammlung Bericht.

§ 12
Der Verein kann aufgelöst werden, wenn in einer hierzu einberufenen
Mitgliederversammlung mindestens 4/5 der Mitlieder anwesend und mit ¾ der
abgegebenen Stimmen die Auflösung beschlossen wird. Ist die
Mitgliederversammlung nicht beschlussfähig, so kann nach Ablauf eines Monats
Eine neue Mitgliederversammlung einberufen werden, in der der Beschluss zur
Auflösung des Vereins ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden
Stimmberechtigten mit einer Stimmenmehrheit von ¾ der vertretenen Stimmen
beschlossen werden kann.
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins ist das Vermögen zu
gemeinnützigen Zwecken für die Gemeinde Lierfeld zu verwenden.
Beschlüsse über die künftige Verwendung des Vermögens dürfen erst nach
Einwilligung des Finanzamtes ausgeführt werden.
§ 13
Diese Satzung tritt mit dem Datum der Eintragung in das Vereinsregister in Kraft.
